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Académie de NëucMtel
Séminaire de français moderne pour Etrangers

Cours de vacances de français.
Deux cours consécutifs de 40 heures par semaine.

1° Du 12 juillet au 7 août: M. Dubied. 4a

2° Du 9 août au 4 septembre: M. Dessoulavy.
Grammaire (étude des prépositions). — Gallicismes. — Orthographe. — Improvisations.

— Exercices de style. — Lecture des Nouvelles genevoises de Töpfer. —
Littérature française contemporaine. Chaque cours 32 heures. — Diction 8 heures. — M. le
professeur Tauxe, élève de Pierre Berton, de Paris. — Prix de chaque cours Fr. 35.

Pour tous renseignements s'adresser à M. Dessoulavy, Directeur du Séminaire.

KcuiçjKcifen fé-
zur Einführung an Schulen und Pensionaten

empfohlen :

AÄ/JI Ifp Piriç Promenades dans la capitale de la France. Mit Anlehnung
VY1LI\L, 1 ai 10. an Hölzeis Wandbild .Paris- für den Schnlffebfauch
herausgegeben. Ohne Bild 60 Pf., mit buntem Hölzelbild 80 Pf.

WII KF 1 ntlHnn Walks in the Metropolis of England. Mit Anlehnung an
VYlfuIYL, liUUUUU, Hölzeis Wandbild .London" für den Schulp-ebraucb
herausgegeben. Ohne Bild 60 Pf., mit buntem Hölzebild 80 Pf.

WILKE, Anschauungsunterricht im Französischen.
zels Bildern. Von Dr. E. Wilke und Professor Dénervaud. Ausgabe ohne Bilder,
8 Hefte à 30 Pf., Ausgabe mit bunten Hölzebildern, 8 Hefte à 45 Pf. Wörterbuch

zu allen Heften 60 Pf. Bandausgabe : M. 2. — geb. M. 2. 25.

WILKE, Anschauungsunterricht im Englischen. "LLTÄrGeh. M. 1. 20, geb. M. 1. 40. Jedes bunte Bild dazu einzeln 18 Pf., zusammen
M. 1. 40.

WILKE, Methodische Anleitung ?n;,i^A^
Die WILKEschen Lehrbücher,

welche bereits in Genf, Biel, St. Gallen, Pais, Stockholm, Gothenburg und
andern ausserdeutschen Städten eingeführt sind, eignen sich ebensogut für
Schulen mit französischer und italienischer, wie mit deutscher Unterrichtssprache,

da von Anfang an darin französisch, bezüglich englisch dociert wird.
49 Glänzend reeensiert in allen Fach- und Schulblättern.

Ausführliche Prospekte gratis.

Verlag von 1 m u ii<l Grerhard in I^eipzig".

BW Aussteuern. ""ÄB
Broderien zu ganzen Aussteuern und Kiivécrklcidern, Roben, St. Galler Sprachtel,

Vorhängen und Vitrages, Doppelstofffeston, feine und solideste Stickereien.
Auswahlsendungen an Näherinnen und Private zu Fabrikpreisen. 51

J. Enffeli, Broderies, Rosenbergstr. 56, St. Gallen.



— 159 —

"Wir verabfolgen bis auf weiteres al pari netto aller Spesen (Stempel und
Formulare zu unsern Lasten)

Ä^Ä^otee Obligationen (Kassascheiiie)
in Stücken von Fr. 500. — Fr. 1000. — und Fr. 5000. —, auf zwei Jahre fest, nachher
während drei Monaten gegenseitig auf drei Monate kündbar. Bei Nichtkündigüng bleibt
das Kapital für beide Teile wieder zwei Jahre fest angelegt und s. f.

Die Titel werden nach Belieben auf den Namen oder Inhaber ausgestellt und
sind mit halbjährlichen, spesenfrei an allen Kassen der Bank zahlbaren Zinscoupons,
pro 1. April und 1. Oktober versehen. n

Schweizerische Volksbank Beni.

Soeben erschien im unterzeichneten Verlas

Ausschreibung. Flora von lira
Die gutbesoldete Stelle als

Vorsteherin einer Haushaltungsschnle wird

hiermit auf März 1898 ausgeschrieben.

Praktische Erfahrung in der Führung
eines grossem Hauswesens und im

Erziehungswesen, sowie wissenschaftliche

Bildung werden gewünscht.

Pflichtenhefte werden franko
versandt durch Orell Füssli. Annoncen.

Bern. O. H. 118 *2

„Der Kinderfreund"
Schweiz, illustrierte Schnlerzeitung.

Herausgegeben von einem Verein von Kinderlreurifa,
Chef-Redaktion :

Professor 0. Sutermeister in Bern.
Zu beziehen durch die

Buchdruckerei Michel k Büchler in Bern.

Systematische Übersicht der in der Gegend
von Bern wildwachsenden und allgemein
kultiviertertcn Phnnerogamen und Gefiiss-
kryptogamen v. Prof. Dr. L. Fischer. Sechste
verbesserte Auflage. Preis : broschiert Fr. I,
geb. Fr. 5. 47 Hans Körber, Bern.

Bnchdrnckerei Michel & Büchler
Hauptgeschäft: Kirchenteid I$T%1J>" Filiale: Gerechtigleitsgasse

Anfertigung von Druckarbeiten jeder Art

Jeder Auftrag wird geschmackvoll, prompt und billig ausgeführt

ist einzig in ihrer Art zur augenblicklichen
Verbesserung von Suppen. ts

Die Papierfabrik Biberist
Sä (Ivanton Solothurn)
K empfiehlt ihre als vorzüglich anerkannten

1 Zeicl]nungs~l?apiere für Schulen,
welche stets ih verschiedenen Formaten und Qualitäten auf Fabriklager vor-

g| rätig sind. 13

gS —-^r>— Muster stehen zu Diensten — —

£5 Bezug um- cliivoli ï'apiei'liîTïKlliing-oii, nicht direkt.
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LONDON TEA COMPANY L*
Aktiengesellschaft Hauptsitz London E. C.

Telegramm-Adresse : Telephon 1 450. Telegramm-Adresse :

THEE BASEL. FILIALEX: THEE St. LUDWIG.
Basel (Schweiz) 37 Petersgraben 37; St. Ludwig (Elsass) (Deutschland);

München, Schwanthalerstrasse 32
erlaubt sich hiermit, Ihnen anzuzeigen, dass, um Lieferungen franko und zollfrei

nach Deutschland und der Schweiz zu machen, sie veranlasste, obige Filialen
zu errichten.

Ihr Bestreben und Zweck werden sein, dem konsumierenden Publikum den
direkten Bezug aus erster Hand zu ermöglichen. Das grossartige Verkaufsresultat,

welches in den letzten 8 Jahren durch den direkten Verschleiss,
verbunden mit geringen Geschäftskosten, in der Schweiz erzielt wurde, setzt die
Company in die angenehme Lage, zu untenstehenden Engrospreisen im Detail an das
konsumierende Publikum in versiegelten etikettierten Blechbüchsen abzugeben.

Ferner bemerken wir Ihnen, dass die verschiedenen Sorten verschiedene
Charakter besitzen, die einen geben die Stärke, die andern die Frühlingsblüten,
das Bouquet und Aroma ; im übrigen ist nicht immer gesagt, dass wenn der
Thee dem Auge gefällt, er dem Gaumen auch entspricht. Um einen wirklich
guten Thee zu erlangen, ist es nötig, dass solcher von verständiger Hand und
mit den nötigen Maschinen und Kenntnissen, für welche die Company auf das
Beste gesorgt hat, zu den feinsten Melangen, gebildet wird. Dieses gibt unsern
Thees die Eigenschaften: Reich in Farbe und Stärke, Reich in Bouquet, Reich in
Allem ; das vereint, sind die Natureigenschaften aller guten Thees, welche neue
Lebenskraft dem Herz, den Nerven und Gehirn verleihen.

Wollen Sie gütigst uns mit einem Probeauftrag beehren, oder erlauben
Sie uns doch wenigstens, die Bitte an Sie zu richten, sich der Mühe zu
unterziehen, unsern Thee mit Ihrem jetzigen in Preis und Qualität, Stärke und
Aroma gefälligst zu vergleichen, und würden wir uns schmeicheln, wenn Sie
kleine Proben recht bald von uns verlangen würden, die wir Ihnen mit
Vergnügen sofort, ohne Berechnung franko zukommen liessen. Wir senden grössere
Muster von je 50 .Gramm der 4 courantesten Sorten franko gegen Einsendung
von Fr. 1. 25 in Briefmarken. Wir sind zum voraus überzeugt, dass unsere
Preise und Qualität gegen Ihren jetzigen Bezug Sie in Staunen setzen würden.
Wir geben uns der angenehmen Hoffnung hin, dass Sie Ihren Bedarf in Thee
bei uns decken werden und sichern wir Ihnen zum voraus die reellste und
prompte Bedienung zu.

Gütige Bestellungen, sowie Briefe sind zu adressieren an die Tit. 19

LONDON TEA COMPANY Li, BASEL.

Preisliste der- Thee-Ernte 1896-97.
Nr.

pr. Pfund Fr.
I. Strong good Congou 1.80

Recht gut reinschmeckend
II. Superb London Melange 2. 50

Assam, Souchong u. grün Imperial

Nr.
pr. Pfund Fr.

3. 50

IIa. Hotel Thee Souchong
Kräftig und vorteilhaft fiir
grösseren Bedarf

III. Imperial grüner Perl Thee
Fein aromatisch.

2. 50

IV. Delicious Souchong
Very pure China Tea

V. Lapsang Souchong rough 3. 75
finest Russian Melange

VI. Extra choicest Ceylon Pekoe 5. 50
Delicate in flavor and perfume

VII. Choice Assam Pekoe 3. 80
Rein indischer Thee, sehr kräftig
und gehaltvoll.

Die Preise verstehen sich per Pfund, garantiertes Nettogewicht^ bei Abnahme von mindestens 1 Kilo
franko geliefert nach allen Gegenden der Schweiz.

Zanl/bar netto comptant nach erhaltener Ware.
Verpackung l/i Kilo in Staniol, 1 Kilo in Blechbuchsen, von 4 Kilo an aufwärts in Originalkisten.

Wir empfehlen Nr. II als leicht zum Genuss mit Backwerk, \'r. IV eine Melange der feinsten chinesischen (Qualitäten, das

billigste und beste in Eiistenz, als [lamenthee einzig in seiner Art, das Resnltat einer 20jährigen Erfahrung; tir. V herb

sehr gehaltvoll fiir Herren, tir. VI feinster Gesellschafts-Thee, hoch aromatisch, reinste nnd vorzüglichste Mai-Ernte mit

ausgezeichnetem lilnmenaroma, wird selbst den verwöhntesten Theekenner befriedigen.

Verlag: Schweizerischer Lehrerinnenverein. — Druck und Expedition: Michel & Büchler, Bern.
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